
„In der Zeitung habe ich gelesen, RWE

habe zum 1. März neue Preise angekündigt,

die Stadtwerke Herten angeblich zum 1.

April. Welche Höhe wird der Gaspreis errei-

chen? Konkrete Zahlen habe ich noch nir-

gendwo gelesen.“ Inge N. aus Süd

Es stimmt, dass sich zum 1. April die Gas-

preise in Herten ändern werden. Hierbei wird es

sich jedoch nicht um eine Erhöhung, sondern um

eine Senkung handeln, und zwar  um 0,4 ct/kWh.

Der Gaspreis ist gekoppelt an den Ölpreis, passt

sich aber nur zeitverzögert an, um nicht  Preis-

schwankungen wie an den Tankstellen an die Ab-

nehmer weitergeben zu müssen. Da der Ölpreis

in den letzten Monaten erfreulicherweise gesun-

ken ist, können wir nun die günstigeren Tarife an

unsere Kunden weitergeben.

„Seit meine Kinder laufen können, nein,

eigentlich schon zuvor, waren und sind wir

begeisterte Copa-Kunden. Bei all den Dis-

kussionen um die steigenden Energiepreise

werden wir uns wohl auf eine Preiserhöhung

einrichten müssen, oder?“ Simone P., Disteln

Leider kamen wir zum Jahreswechsel – nach

sieben Jahren zum ersten Mal - nicht um eine

Preiserhöhung im Freizeitbad des Copa Ca

Backum herum. Den Anstieg der Mehrwert-

steuer und die gestiegenen Energiekosten kön-

nen wir nicht mehr länger durch interne Maß-

nahmen kompensieren, müssen diese an unsere

Kunden weitergeben. Natürlich können wir den

Unmut unserer Gäste nachvollziehen. Und

trotzdem: Während andere Bäder in der Region

als letzte Konsequenz ihre Anlagen komplett

schließen mussten, tragen die Hertener Stadt-

werke weiterhin zu einem guten Stück Lebens-

qualität in Herten und in der Region bei.

„Momentan liebäugeln wir mit dem Kauf

eines alten Zechenhauses. Es müsste aller-

dings viel modernisiert werden, insbesondere

die Heizung. Nun habe ich mich schon mit

mehreren Fachleuten unterhalten, aber jeder

sagt was anderes. Die einen plädieren für

Gas, sauber, unkompliziert, kaum Platzbe-

darf, einige raten zu Solaranlagen, ein ande-

rer hält Wärmepumpen für die Energiequelle

der Zukunft. Mir persönlich wäre eine Pel-

letsheizung sympathisch. Jetzt mal ehrlich,

Herr Büttner, an wen wende ich mich für

eine objektive Beratung? Letztlich wollen

doch alle nur das eine: Mir was verkaufen!“

Heinz H. aus Langenbochum

Wer sich heute für ein Heizsystem entschei-

det, sollte nicht nur auf die Investitionskosten,

sondern auch auf die nachhaltigen Betriebskos-

ten achten, die entsprechend der Energiekosten

unterschiedlich hoch steigen werden. In jedem

Fall lohnt es sich, eine „gute“ Heizung einzu-

bauen. Auch wenn sie etwas teurer ist. Bei der

Auswahl des richtigen Heizsystems sind unsere

Fachleute im Kunden- und Beratungszentrum

StudioB selbstverständlich gerne behilflich –

und das ganz objektiv, versprochen!

rat & service

Das RZR Herten und alter-

native Energien spielen bei

den Überlegungen von

Stadtwerke-Chef Gisbert

Büttner eine wichtige Rolle.
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„Sie fragen, 
der Chef antwortet...“

Ludwigstraße 93
45739 Oer-Erkenschwick
Fon 02368 . 69 31 13
Mail info@bigwheel.de
Web www.bigwheel.de

Wir haben die starken Marken:

Öffnungszeiten
Mo – Fr von 10 bis 19 Uhr
Samstag von 10 bis 14 Uhr

he10_fragen.qxd  08.02.2007  12:46 Uhr  Seite 3


